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Die Waage

Lange Zeit in meinem 
Leben war ich verletzt von 
Dingen, die mir von Kind-
heit an passiert waren, die mir 
Menschen antaten. Ich fragte 
manchmal Gott: “Warum dürfen 
sie mir das antun? Und du schaust 
zu?“
Ich sah die Fehler der Anderen, 
die Kälte, wenn niemand sah, 
wie verletzt ich war...
Ich steigerte mich tief in das 
Gefühl hinein, das mir „recht“
gab, nicht mehr an einen lieben-
den Gott zu glauben.
Also suchte ich schiefe, kranke 
Wege, um von anderen Menschen 
Aufmerksamkeit, Liebe und Ge-
borgenheit, Verständnis... zu 
bekommen.
Doch die Enttäuschungen nahmen 
zu, die Verletzungen wurden tiefer, 
die Tränen und die Einsamkeit 
mehr...
a

Dann kam der Tag, an dem ich das 
erste Mal erkannte, dass ich Fehler 
gemacht hatte; dass Gott heilig ist 
und ich so viele Lügen verwendet 
hatte, um bloß nicht zu glauben, 
dass ich nicht nur „Opfer“ sondern 
Täter geworden war.
Ich schämte mich, denn im Licht 
Gottes ging es nicht mehr um 
meine Verletzungen, die mir wider-
fahren waren, sondern um Schuld, 
die ich gegenüber anderen Men-
schen hatte. Menschen, die mich 
nie verletzt hatten...
Und eines Nachts träumte ich...

            Es stand eine Waage in der 
            Mitte auf dem Tisch. So eine 
            alte Waage mit zwei Armen 
und Schalen, die daran herunter 
hingen. Auf der einen Seite der 
Waage lagen alle Verletzungen, 
die mir von Menschen geschehen 
waren, alle Traurigkeit, Angst...
Ich weinte und konnte mich nicht 
mehr beruhigen. Da kam Jesus 
und nahm mich in den Arm.
a

Auf der anderen Seite der Waage 
lagen meine Vergehen, meine 
Schuld an Menschen, die ich 
belogen, betrogen hatte...
Und ich weinte wieder, diesmal 
noch mehr als zuvor, denn ich 
erkannte, dass ich dafür die 
Verantwortung hatte.
Und dann kam Jesus wieder und 
nahm mich in den Arm.
Wir blickten beide auf die Waage, 
deren Arme auf und ab pendelten.
„Es tut mir so leid, glaube mir, 
wenn ich doch nur die Zeit zurück-
drehen könnte, ich hätte es nicht 
getan!“ stammelte ich mit dem 
Blick auf meine Schuld gerichtet.
Jesus sah mich an und sagte:
„Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren 
Schuldigern“ – für die Seite deiner 
Schuld starb ich, nun ist es an dir, 
die andere Seite mit genau der 
gleichen Liebe aus zu löschen, bei 
der andere an dir schuldig wurden. 
Dann wirst du heil werden. 
Willst du?“
a

eine Geschichte von Gaby Klaus



„Hochwürden“, beklagt sich ein Tourist beim Dorfpfarrer, „ich habe 
nach dem Gottesdienst meinen Schirm in der Kirche vergessen und 
jetzt ist er nicht mehr da!“
„Ja, natürlich,“, erklärt ihm der Pfarrer, „Sie müssen wissen, die Leute 
bei uns sind sehr gläubige Menschen – also bei dem Regen wird 
mindestens ein Gemeindemitglied den Schirm als Beweis dafür 
genommen haben, dass Gott seine Gebete erhört hat.“
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Die Geburtstagseinträge sind ein gern gelesener Bestandteil unseres Infobriefes. 
Falls ihr darin auch genannt werden möchtet, wendet Euch bitte an Martin Schilling.

Aus 

datenschutzrechtlichen Gründen 

erscheinen hier keine Namen...

... wir gratulieren 

allen Geburtstagskinder 

recht herzlich.

Unser guter Gott

segne Euch!
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Haseltalgottesdienst
am 10.03. um 16.30 Uhr

in der Haseltalhalle 
in Steinbach-Hallenberg

mit Bettina Becker 
aus Magdeburg,

Popkantor Matthias Weber 
und Gospelchor 

„Colours of Music“

Reg. Seniorennachmittag
am 15.05. um 15.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle Viernau

Bibeltag für jedermann
am 09.05. ab 9.30 Uhr

mit Fritz Schroth 
aus Bischofsheim

Young Hope‘24
Event für Jugendliche 

vom 17.-19.05.

TGB-Vertreterversammlung
Sonnabend, 23.03. 

in der LKG Heimboldshausen

Osterfrühstück
für die ganze Familie
31..03. um 9.00 Uhr

Männerfrühstück in Asbach
Sonnabend, 13.04. um 9.00 Uhr

Referent: Karl-Heinz Zimmer, Gießen

Ökumenisches Bibelgespräch
Mittwoch, 15.05. um 19.30 Uhr 

in der EFG Schmalkalden, 
Kanonenweg

ab 18.30 Uhr Bratwurstessen

Bezirksvorstandssitzung
Montag, 22.04. um 19.00 Uhr

in der LKG Schmalkalden

Projektwochenende 
mit Lob&Dank-Gottesdlenst

am 25.06. um 20.00 Uhr 
in Floh-Seligenthal

Gemelnschaftsgottesdienst 
am 26.05. um 16.30 Uhr 
in der LKG in Breitungen

EC-Jugend-Mitarbeiter-Seminar
vom 17.03. - 19.03. im Bibeheim Neustadt

Konzert
mit Manfred Siebald
am 26.04. um 19.30 Uhr

in der Kirche Floh


